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(288—3) Nr. 6931.

Kundmachung.
,., Nachdem der ncnc Straßcnzug von Dorncgg
uder Strußnikar nach St . Pctcr an dcr Fininancr
-'ielchsstraße vollendet nnd dem öffentlichen Vcr-
^hrc übcrgcben ist, wird dcr alte Straßcnzug von
Dorncgg ilbcr Sagnrje nach St. Peter mit Ablauf
des Monates September 186? crcamerirt.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemei-
nen Kenntniß gebracht, das; die Wcgmauth an dem
neuen Straßcnzugc vom 1. October d. I . an im
Stationsorte beim Strnßnikar eingchoben werden
^ u d , wogegen die Wcgmauthcinhcbung ilu Sta
wtionsorte Eagurje gleichzeitig aufhört.

Laibach, am l!.'September 1867.
Van drr k. k. Landcorcgierung fur K ra in .

(397-^1) ^Nr7320.

Coucul s - Verlautblll ultss.
Zur Wicdcrbcsctznng mehrerer Actuars Stellen

" " den hicrländigcn gculifchten Bezirksäultcrn, mit
welchen der Iahrcsgehalt von 420 fl. nnd das
^adualvorrückungsrccht in die höhere Gehaltsstufe
verbunden ist, wird dcr Concurs

b is Ende des l a n f c n d c n M o n a t e s

"usgefchrieben.
Die Bewerber haben ihre mit dcr Nachwei

^lng der vorgcfchriebcncnen Erfordernisse, insbe
"Ndere der Sprachkenntnissc belegten Gesuche

^lnnen obiger Frist im Wege ihrer vorgesetzten
Behörden bei dieser Landcscommission einzubringen.

Trieft, am 7. September 1867.

^ " n drr K. k. Lan^cocommislion für dic Pcr»

!"N'U»Anz,slel,cnl)l'itcn dcr gemischten Dr.mko-

nmter.

( 2 9 8 ^

Kulldmachultss.
Die nächste Pri i fung alls der Staatsrccl>

"lMgs.Wisfenschaft lvird a m 2 l . O c t o b c r 1 8 6 7
"behalten werden.
. Diejenigen, welche sich dieser Prüfung untcr^

zlehcn wollen, haben ihre nach H 4 , 5 und 8 des
^'sctzes vom 17. November 185)2 (Neichsgesctz<
vlcltt Nr . 1 vom I a h r c 1853) verfaßten nnd voll-
' "ud ig instrnirten Gesuche

b i s l ä n g s t e n s 1 8 . O c t o b e r 1 8 6 7

i i^s unterzeichneten Präses einznfcndcn nnd darin
^ besondere d o c n m c n t i r t nachzuweisen, ob sie
t i ^ ^ ' " " ^ " liber die Verrechnungskundc fregllcn-

N oder, wenn sie dieser Gelegenheit entbehrt haben,
' " " ) welche Hi l fsmit te l sie'sich als Autodidakten

erforderlichen Kenntnisse angeeignet haben.
. ^icht gehörig belegte Gesuche werden abschlä-

wg verbcschicden werden.
V - ^ " ^ " w 12 . September 1867 .
^ " s e s d c r P r ü f n n g s C o m m i s s i o n a n s

^ S t a a t s r e c h n n n g ö - W i s s e n s c h a f t f ü r
^ l c i e r m a r k , K ä r n t c n nnd K r a i n .

t l ^,, I "sef ^ a l . Lichtnessel,
^ ^ ^ ^ l M c r ^ - N a l h uud Piäft^ dcr Pliifliiigs-Eommissioi,.

Kundmachullli.
steben^^ "'""schc Manthrcalität in Gnrkfcld, bc-
Gai-/. ""6 " " " " Wohngebände, Keller, Stall nnd

"lcn, wird

l i U s ^ " ' " ^' ^ ^ o b e r 1 8 6 7 ,
feld im ^ 7 ^ " " 3 s , beim k. k. Bezirtsamtc Gurk<

"erstelgcrnngswcgc veräußert werden.
B e r k a n s " ^ ^ ' ^ " " ^ ^ ^ riicksichtlich der näheren
Nachuna^ . ^ " ' lm ans die dicsfälligc erste Kund-
ber 1«'/^ «>^"bacher Zeitung voui 14. Septet

^ " 9cr. 211 bezogen,
"lbach, am 15. September 1867.

K- k. Finan.; > Direction.

(296 ^) Nr. 5440.

Licitativils-Kulldmachung
wessen Vcränsierunss des Staatsgutes Straß-
fried, im politische« Bezirke Arnoldstcin in

Kärnteu.
I n Folge hohen Fmanz-Mimsterial-Erlasscs

vom 28. Angnst 1867, Z. 27.672, wird das
zwischen Arnoldstcin nnd Tarvis nnmittclbar an
der projectirtcn Eisenbahn von Billach gegen Ital ien
gelegene Staatsgnt Straßfricd im öffentlichen Ver-
stcigcrungswegc vcranßcrt.

Dasselbe ist in der tärntnischen Landtafcl nntcr
I0mo IV, Fol. 47^ inliegend nnd umfaßt nach
stehende Bestandtheile, und zwar:

») in der Steuera.e,neinde Masslein:

Aecker 17 Joch 1376 ^ K l f t .
Wiesen 25 „ 905 „
Waldungen . . . . 26 „ 1268 „
Bau Area . . . . 1 „ 42<> „
nebst daranf befindlichen
Gebäuden, wobei bemerkt
wird, daß in der Van-Area
anch die Schloßrninc Straß
fried „ l i t 625 sUKlft. in
begriffen is t ;
l») in der Steuergelneinde

Hohentnnrn:
Aecker 17 Joch 641 Ü M t .
Wiesen ^9 „ 1300 „
Bail-Area . . . . — „ «0 „
nebst dcr daranf befindlichen
Echcncr oder Hcnschnpfe,
zusammen im unverbürgten
Flächenmaße pr. . .' . 128 Joch 1W0 ^ K l f t .
mit den: in: administrativen Wege erhobenen Werthe
pr. 34.000 fl., sage: Bierunddrcißig tausend Gul
den ö'sterr. Währ.

Die Grundstilckc in der Steucrgemeinde Hohen
thurn mit dem Flächenmaße pr. 57 Joch 321 lDKlft.,
im Werthe Pr. 13.502 fl., sowie die isolirt gelegenen
Gnmdparzcllen in dcr Stcuergcmeindc Maglcrn nnt
dc,n Flächenmaße pr. 7 Joch 1555 lUKlft., ilu
Werthe pr. 2254 fl., werden Parzellen- oder abthci-
lnngswcisc niit besonderer Beriicksichtignng dcr gcgcn-
wärtigen Pachtcinthcilung mit dcui für jcdc Parzelle
oder Abtheilung ermittelten Werthe, welcher znglcich
den Ausrufsprcis bildet, zur Bcräußcrnng ausge-
botcn.

Der übrige Besitzstand des Staatsgutes Straß-
fried in dcr Stenergemeindc Maglcrn, bcstchcnd in
14 Joch 835 UMft . Acctern, 20 Joch 1491 ^K l f t .
Wicsen, 26 Joch 1^68 lüMft. Waldungen (Schloß-
luald) und 1 Joch 420 lüKlft. Ban-Arca mit den
daranf befindlichen Gebäuden, zusammen im unver-
bürgten Flächenmaße Pr. 63 Joch 814 lUKlft.,
gelangt im Complex zur Veräußerung mit dcm Bc-
trage'pr. 18.244 fl. als Ausrnfsprcis.

Die öffentliche Fcilbictnng des Staatsgutes
Straßfried wird am 14. O c t o b e r 1 8 6 7 nnd
nöthigenfalls in den darauf folgenden Tagen, jedesmal
von 9 Uhr Vormittags an, im Orte Maglern mit
dein Vorbehalte dcr Genehmigung von Seite des hohen
k. k. Finanz - Ministeriums vorgenommen, nnd es
wird mit den Bestandtheilen in dcr Steucrgemeindc
Maglcrn und zuuächst mit dem Eomplexe begonnen
werden. Wcr an der Licitation Theil nehmen will,
hat vor dem Beginne derselben den zchntcn Theil
des Ausrufsprciscs entweder bar oder in cmf den
Ucbcrbriugcr lautenden österreichischen öffentlichen
Staatspapieren, wclchc nach dem Taqescoursc be-
rechnet wcrdcn, als Vadium zu .Handen der Licita-
tious Commission zu crlegcu.

Schriftliche Anbote (Osscrtc) wcrdcn bis ein-
fchließig 11. October 1867 von der f. k. Finanz-
Directioir in Klagcnfilrt angcnominen nnd können
auch dcr Licitations - Commission bis zum Beginne
der mündlichen Fcilbietung überreicht werden.

Die Offerte müssen mit einer 50 kr. Stempel-
marle pr. Bogen gestcmpelt, mit dem 10perc. Vadinm
versehen sein nnd die Erklärung enthalten, daß Offe-
rent die Berkanfsbcdingungcn genau kenne nnd sich
denselben unbedingt unterwerfe.

Die näheren Bedingungen der Licitation können
sowohl bei der gefertigten k. k. Finanz-Direction als
auch beim k. f. Verwaltungsamte Arnoldstein - der
Bestand der Vcrkaufsobjccte, die hicfür bestimmten
Ausrufsprclse, die Beschreibung der Gebäude die
vorgenommene Werthsermittlnng ?c. aber beim ae-
dachten Vcrwaltnngsamte in den gewöhnlichen Amts-
stunden eingesehen werden.

Schließlich wird nur uoch bemerkt, daß der dritte
TheU desMeistbotcs, bezichungsweise Kauffchillinqs
binnen vier Wochen nach dcr bekannt gegebenen Ge-
nehmigung einzuzahlen ist, während die zwei übrigen
Drittthcile in drei gleichen Jahresraten gegen 5perc.
Verzinsung des Rückstandes berichtigt werden können'.

K l a g c n f u r t , am 5. September 1867.

K. k. F inanz-Direct ion.

(299-1)^ Nr.i47.

Kundmachung.
Das Schuljahr 18"/«« wird am Laibachcr

k. k. Gymnasium am 1. October d. I . nnt dem
heiligen Geistamte eröffnet.

Ncn eintretende Schiller haben sich in Be-
glcitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter

am 26. oder 27 . S e p t e m b e r

bei dcr k. k. Gymnasial - Direction, dann beim
Classen- nnd Religionslehrer zu melden, mit dem
Hanptschnl- oder Gymnasialzcngnisse nnd dem Taus-
oder Geburtsscheine ansznwcisen und eine Auf-
nahmstarc von 2 fl. 10 kr. zn erlegen.

Schüler, welche nach ihrcn Heimalhs und
Familicnvcrhältnisscn als Angehörige des Lrain^
burger oder Nudolfswcrthcr Gymnafinms anzn
sehen sind, werdcn hier nur in besonders berück-
sichtignngswcrthcn Fällcn aufgenommen.

Anmclduugeu bereits dieftlu Gymnasium an
gehöriger Schüler können noch b i s zum 3 0 t c n
S e p t e m b e r Vormittag stattfiuden.

Die Anfnahmsprüfung fiir die erste Classe
findet am 3 0. Scp tc m b c r friih statt.

Für die übrigen Classen werdcn die Auf^
uahms-, Nachtrags- und Wicdcrholnngsprüfuuacn
am 28 . Sep tember uud den daranf folq'en
den drei Tagen abgehalten.

Laibach, am 15. September 1867.

K . k. Gnmnalml-Direct ion.

( 3 0 0 - 1 ) N ^ 2 1 2 .

Kundlnachilltg.
An der hiesigen k. k. Obcrrealschule beginnt

das Schuljahr 18« ' / ^ am 1. October d. I . „ l i t
dcui heiligen Gcistamte.

Die Aufimhinc dcr Rcalschiiler, sowohl der
ncneintretcndm als anch derjenigen, welche schon
an dcr Lehranstalt waren, findet

vom 26 . b i s i n c l . 30. S e p t e m b e r

Vormittags von l) bis 12 Uhr, Nachmittag von
3 bis 5 Uhr, bei dcr Direction sim M a s ^
Hause, ebener Erde) statt. ^ ^ " ^ schen

Diejenigen Schiller, welche eine W ^ . t,
lnngsprüfnng abz.llegcn habcn, haben i 6 ^ 1 l^'
bis längstens 30. d. M . . nni. / ) ^ ^ l b c n

Die Schiiler haben in B ^ ^ ^ '
,odcr deren Stellvertrc ,, ^ ? ^ 'l)rer Eltern
scheinen, die Tan l " ^" '^"snahulc zn er-
bchubringen, ^ ? , . " ? . ^^ Schulzcuguisse
M a f f e n p ^ s s ^ ^

""bach, am 16. Scpteuiber 1867.
O. l i. Vi'llrclilschul-Dircctil»»,.


